
Das Herz Oberfrankens. 

Behindertengerechter 
  

Bad- und  Wohnungsumbau 

gefördert vom  
  

Freistaat Bayern 
Edwin Beetz                                                                                     18. Oktober 2018  
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2. Was sind die Voraussetzungen ? 
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4. Antragsstellung … 

5. Auszahlung 
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Agenda 



Bauliche Umbaumaßnahmen zur Erleichterung 
 

der Wohnungsnutzung im Wohnungsbestand 
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1.  Was wird gefördert ? 

zum Beispiel: 
 

 Behindertengerechter Badumbau 

 Treppenlifteinbau 

 Türverbreiterungen 
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1.  Was wird gefördert ? 

weitere Beispiele: 
 
 

 Beseitigung von Türschwellen 
 

 Wohnungsumbau zu einem behindertengerechten 
Wohnungszuschnitt 
 

 Erstellung von Rampen (auch im Außenbereich) 
 



 kein vorzeitiger Baubeginn  
  
(Art. 23 u. 44  BayHO)  
Überprüfung erfolgt durch eine Ortsbesichtigung 

 

         Ausnahme:   Fristeinhaltung (6 Monate) und  
                             dringliche Notwendigkeit  
  

         (Unfall, Verschlechterung des 
                              Gesundheitszustandes)  
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2.  Was sind die Fördervoraussetzungen ? 



 Einhaltung von Einkommensgrenzen … 
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2.  Was sind die Fördervoraussetzungen ? 



 Notwendigkeit ist durch Schwerbehinderten-
ausweis (G, aG, Bl) bzw. fachärztliches Attest 
nachzuweisen 
 

 Fördermittel vorhanden ?   
  

Es besteht kein Rechtsanspruch 
(Art. 13 Abs. 1 Satz 4 BayWoFG) ! 
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2.  Was sind die Fördervoraussetzungen ? 



 einem „leistungsfreien Baudarlehen“ in Höhe  
von  1.000,- €  bis zu  10.000,- €  je Wohneinheit. 
 

 Es sind mehrere Förderungsmaßnahmen bis  
zum Höchstbetrag von  10.000,- €  möglich. 
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3.  Die Förderung besteht aus … 



  Die Bindungsdauer für den Begünstigten beträgt  
 5 Jahre ab Beendigung der Bauarbeiten.  
 

  Erlass bei Todesfall, Heimaufnahme,  
 Ersatzbelegung durch Ehegatten … 
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3.  Die Förderung besteht aus … 



  Antragsteller ist der Hauseigentümer, Ehegatten, 
 Erbengemeinschaft, Vermieter … 
 

  Zuständigkeit Landratsamt oder Regierung ? 
 

  liegt die Zuständigkeit beim Landratsamt  
  

 dann … 
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4.  Antragsstellung … 



  liegt die Zuständigkeit beim Landratsamt  
 dann … 
 

 erfolgt nach Kontaktaufnahme, die 
Versendung der Antragsunterlagen 
 

 Termin für Ortsbesichtigung mit Beratung 
 

 Terminvereinbarung für Antragsabgabe 
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4.  Antragsstellung …  



  Pflegekassenzuschuss (vorrangig) gewährt ?  
  

  Für die Antragstellung ist keine Prüfung der  
 Pflegebedürftigkeit notwendig.  
 

  Nach Antragsbearbeitung erfolgt die Zustimmung 
 zum vorzeitigen Baubeginn. 
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4.  Antragsstellung … 



  Weiterleitung der Antragsunterlagen mit  
 Bewilligungsbescheid zur BayernLabo 
 

  Nach Bearbeitung durch die BayernLabo erfolgt  
 die Darlehenszusage mit dem Darlehensvertrag  
 und dem Bewilligungsbescheid. 
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4.  Antragsstellung … 



  Der Darlehensvertrag ist innerhalb von  
 4  Wochen mit Unterschrift an die BayernLabo 
 zurück zu senden. 
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4.  Antragsstellung … 



Antrag 
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  Die Beantragung der Auszahlung erfolgt beim  
 Landratsamt durch Ratenabruf und Vorlage der  
 Originalrechnungen. 
  

   Die Auszahlung des leistungsfreien Baudarlehens 
  ist in zwei Raten möglich. 
 

   Verwaltungskostenbeitrag 1% … 
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5.  Auszahlung … 



Das Herz Oberfrankens. 

Vielen Dank! Vielen Dank  
für Ihre  

Aufmerksamkeit ! 
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